
Kreis Marburg-Biedenkopf

Masterplan Klimaschutz gestartet

[22.08.2012] Bis zum Jahr 2050 will der Kreis Marburg-Biedenkopf seinen
Energiebedarf halbieren. Das Projekt wird im Rahmen des Masterplans 100
Prozent Klimaschutz vom Bund finanziell gefördert.

Der hessische Kreis Marburg-Biedenkopf hat den Masterplan zu 100 Prozent Klimaschutz auf den Weg

gebracht. Eigenen Angaben zufolge ist Marburg-Biedenkopf einer von drei Kreisen, welchen die

Bundesregierung für das Förderprojekt ausgewählt hat. Das Projekt soll aufzeigen, wie bis zum Jahr 2050

eine Halbierung des Energiebedarfs sowie eine Verminderung der Treibhausgase erreicht werden kann.

Marburg-Biedenkopf erhalte dafür in den kommenden vier Jahren eine Fördersumme von fast 700.000

Euro. Im Rahmen des Masterplans werden der Strom- und Wärmebereich, die Bereiche Verkehr, Forst-

und Landwirtschaft, die Stoffströme sowie Fragen des Lebensstils betrachtet. „Die Entscheidung, den

Landkreis Marburg-Biedenkopf als eine Modell- und Projektregion auszuwählen, macht deutlich, dass wir

in der Vergangenheit in den Bereichen Klimaschutz und Erneuerbare Energien sehr gute Arbeit geleistet

haben. Wir spielen beim Klimaschutz in der Champions-League mit“, so Landrat Robert Fischbach.
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